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ÄmlMall zur Laikacher Zeitung Nr. 128.
Dienstag, den 6. Juni 1882.

, Icnpc> «unämackung. Nr 4817.
°her «ss, u°tstrlmdldlllc». »uelche zu der mit

M V "''nerilllverordnung vom 16. Jänner
> ̂ s!c b c>' ^^ ' ^ ' vorgeschriebenen, im
!- iellis.'^^^uhaltciiden Staatsprüfung für
'"l l>a« ̂ " b ' a r " Forslverwallungsdieiist odcr
^>llsscn ' ^ " b - und technische Hilfspersonale
?^!'°ct>. " " " ldeu wünschen, werden hiemit
»ttin^ " " t i h ^ , ^ ^ Vorschrift obiger Mini«
l , l i i . , ' / " " l i belebten Gesuche
°!ker 'Ostens b i s 15 , J u l i 1882
lNlsclu, ^Landesregierung . ^ , ^ ^ z ^ ^

,, I „ V " Vrhürde einzubringen.
l°>», ^ ° " l ^esnchcn wird besonders anzugeben
!̂ >> u « ^ Kandidaten nuch aus dem Jagd»
>°°^""° den Jagdgesetzen geprüft werden

^ ^ ^ " ' ' b r s r e g i c l u n « für Krain.

^ . „ Nr. 1878,

IX i;'l'°än.t.rd« s,^"do^rrichle ist die Stelle
"' i t den Bezügen der

N ^ ' ' Aewn-b '' ^"'diquna glommen.
" '» <nstru . " " " diese Stelle haben .hre

^ / " " U » i s " " " . ^'suchc. in welchen auch
'"' 's', im ^ , l^ " "uschrn Sprache nachzu-

"""'ts e i , n ' ^ ^ - J u n i 188 ii

^n> I882^^" '^sprnsidi»m Uaibach, an,

(2298—3) GennllbuH»füslrer«stelle. Nr. 1284.
Vei dem l. l Bezirksgerichte Miittliug ist

die Wsnndbuchsführcrsslelle mit den Veziia.cn
der X. Rangöllnsse in Erledigung gelomincn.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche unter Nachweisung der
Kenntnis der deutschen und sluvenischen Sprache
in Wort und Schrift im lwrschriflsmäßigcn Wege

bis 3U, J u n i 1882
Hieramts einzubringen.

Nudolfswert am 28, Mai 1882.
K. l . Kreisgerichts ° Präsidium.

(2419—1) /lunllmuttnlnn. Nr. 1842,
Vom l. l. Vrzirlczgerichtc Vacl wird bclannt

gemacht, dass die auf Grundlage der zum Be-
hufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

dic Catnstralgcmciude Podolicnim
gepflogenen Erhebungen verfassten Äcsiybogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der biegen»
schaflcn, der Copic der Cataslralmappe und den
ErhebungSprotolollcn hicrgerichts

b,S 18. J u n i 1882
zur allgemeinen Einsicht aufgelegt werden, an
welchem Tage auch, im Falle gegen die Richtig,
leit der Brsihbc>gen Cinwendungc» erhoben
werden sollten, die weiteren Erhebungen werden
vorgenommen werden.

Die Ucbcrtraguug amortisierbarcr Sahpoftcn
wird unterbleiben, wenn der Verpflichtete vor
der Verfassung der neuen Einlagen darum ansucht.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 1, Juni 1882.

(2314—3) Lenrerftetle. Nr 463.
An der zweillassiqen Volksschule in Laser«

bach gelangt mit dem nächsten Schuljahre die
zweite Lehrstelle mit dem Iahrcsgehaltc von
400 fl. provisorisch zur Bcschung.

Bewerber haben ihre gehörig documentier«
ten Gefuchc im vorgeschriebenen Dienstwege

b i s 30, J u n i d. I ,
beim gefertigten l . l . Bezirlsschulrathc cinzu»
bringen,

.«', l. Bezirlsschulrath Gottschce, am 27sten
Mai 1882.

(2279-3) Kunämockunu. Nr. 6872.
Zur Besetzung des vom Gemcinberathe der

Stadt Laibllch für den Besuch einer Staats'
gewcrbcschulr errichteten Stipendiums jährlicher
250 fl. wird der lloneurs

b is Ende J u n i l. I .
ausgeschriebs«.

Auf dieses Stipendium hat ein Schüler,
welcher die gewerbliche Fortbildungsschule in
Laibach mit gutem Ersolge absolviert hat, und
zwar in erster Linie ein zur Stadtgemeinde
Laibach zuständiger Schüler auf die Dauer von
zwei und cinhalb Jahren Anspruch.

Die mit den Taus- und heimatscheinrn
und dcu Schulabgangszeugnisscn documenticr-
ten Gcfuche sind im Wege der Direetion der
gewerblichen Fortbildungsschule hieramts ein»
zubringen.

Stadlmagistrat Laibach. den 25. Mai 1882,

(2434-1) ckunämaHnn«. Nr. 3534.

Vom f. l. Bezirksgerichte Kralnburg wird
belannt gemacht, dass die auf Wrundlage der
zum Behufe der

Errichtung eineS neuen Grundbuches für

die Clllastralgemeinde Goritsche

gepflogenen Erhebungen verfassten Vrsihbllssen
nebst den berichtigten Verzeichnisse!, der Copie der
Catastralmappe uud den Erhrbungsprololollen
in der Gcrichtslanzlei vom Tage der ersten
Einschaltung dieses Edictes durch 14 Tage zur
Einsicht aufliegen, und dass für den Fall , als
Einwendungen, welche mündlich oder schriftlich
beim Leiter der Erhebungen eingebracht werben
lonnen. erhoben werden sollten, zur Vornahme
der weiteren Erhebungen der

19. J u n i 1 8 8 2 ,

vormittags um 9 Uhr, in der Verichtslanzlei
bestimmt wird.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gemacht, dass die Uebcrtragung der nach 8 118
allgemeinen Grundbuchsgeschrs amortisierbaren
Forderungen in die neuen Grundbnchseinlagen
unterbleiben lann, falls die Verpflichteten vor
dem Beginne der Errichtung derselben darum
ansuchen.

K, l, Bezirlsgericht Krainburg, am 3, Juni 188z.

A n z e i g e b l a t t .

f% Sa I h e
"Imn^^rsprossen, Leberflecke,
8 0 | S ILOt{i> m i t Joroi. Gobrauch dio-
"Chvvinaon Z° b a l ( l i P s t spurlos vor-

1 iji '»intorla8son,
ie8el sammt Seife dazu 62 kr.,

^ l j ^ - . sofort ocht dio (i7u4) 1»
in I vT ° , r Ä " - A - P o t lx e lc e
^ JdIbacli, Kathhausplatr Nr. 4.

^ Uebertragung
^ecutivcr Fcilbietung.

ĉh ^ dem t. l. Bezirksgerichte Wip-
, )̂ie ''kkannt gemacht:
^ , nut dem diesaerichllichen Be-
V ^ . ° " ̂  Oktober'1881, Z. 5421.
"> Piä, ^' Jänner. 10. Februar und

^llliia"», ^ 8 2 angeordnete exec. Fe'l-
Mce m ° " dt'm Anton Andlovih von
fkrrsch",^ 42 qehörigen Realitäten aä
> . IZ/ Wippach wm. XI I . « . 186.
? > d . ' ^ ' '95 und 198. im Schab-
t e ° ° ' ' ^ 13 si.. wird. und zwar tne
, "> den

> t t a , 5 Oktober 1882.
^ t l ! 8 ? ^ Uhr. hiergerichls mit dem

^ ^- k 3""6e übertragen.
^N"er i 3 ^ " W 'Wippach. am

(2359-3) Nr. 4079.
Executive

Ncalitäten-Velsteigerung.
Vom t. l. BezirlSgerichte Stein wird

belannt gemacht:
<K0 sei über Ansuchen des l. l. Steuer«

amtes Stein (nom. des h. l. l. Aerarß)
die executive Versleiacrlma der dem Ma-
thias Podstlldcnscl von Hrib Hs.'Nr. 5
grl)ü«iae„. gerichtlich anf 1690 ft. aeschätz.
len Nealität Reclf.-Nr. 3l<i n<I Pfalz
Laibach bewilliget und hiezu drei j^eil-
dletungs-Tagsaliungeü, nnd zwar die erste
auf den

10. J u n i .
die zweite auf den

» . J u l i
und die dritte auf den

12. August 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittaas von 10 bis 12 Uhr.
in der Amlslanzlei zu Stein mit dem
Anhange augeordnet worden, dass dir Pfand«
rcalität bei der ersten und zweiten Feil-
vietnng nnr um oder über dem Schätzungs-
wert bci der dritten aber auch nnter dem-
selben hintangsgebrn werden wird.

Die Acitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licllant vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadium zu Handen
der VicitationScommission zn erlegen hat.
sowie daS Schätzungsprototoll und der
Grnndbuchse^tract tonnen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Unter einem wird für d,e Tabular-
gläubiger ob ihres unbelannten Aufent-

haltes, als: Ialob Pudstlldenöel. Andreas
und Katharina Podstudensel. Iosefa Pod-
stndeüsel geb. Spuck und Katharina Pod-
stndenSet. Mutter. Herr Dr. Karl Schmi<
dinger, l. l. Notar in Stein, als Cura-
tor 2,6 ll0tum bestellt.

K l. Bezirlsgericht Stein, am I5ten
Mal 1888.

(2248-2) " 3847.

Neassumierung efec.
Nealitäten-Nersteigerung.

Vom l . k. stiidt..deleg. Bezirksgerichte
Rndolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lrainischcn
Sparkasse in Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Franz Bernardiö vou
Ol'crnassenfeld gehörigen, gerichtlich auf
2660 f l . geschlitzten, im Grundbuche der
Herrschaft Wördl 8ud Urb.-Nr. 85 vor-
sommenden Realität im Neassumierungs-
wege bewilligt und hiezn drri Feilbietungs-
Taasatzungen, und zwar die erste auf den

20. I n n i .
die zweite auf den

20. J u l i
und die dritte auf den

23. August 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
im Amtsgcbände hier mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licltatlonsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Badinm zu Handen der
Licitatlonscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzlmasprotololl und der Grund-
buchsextract tonnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Unter einem wird den allenfalls
nicht eruierbaren Tabulargläubigern Herr
Dr. Josef Rosina von Ruoolfswrrl als
Curator »ä n,et.um bestellt.

K. l. stadt.-drleg. Bezirksgericht Ru»
dolfswert^ am 23. März 1882.
"(1059—'i) Nr. 943.

Ncassumierung
dritter exec. Feilbiettmg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsbrrg
wirb belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer,
amtes M o . 22 f l . 38 ' / , kr. s. A. die
mit Bescheid vom 2. Apri l 1881. Num.
mer 2561. bewilligte und mit Bescheid
vom 26. August 1881. Nr. 7740, sistierte
dritte exec. Feilbietung der dem Jakob
Penlo gehörigen Realität in Peleline
Urb.-Nr. 13. Auszug-Nr. 1026 aä Prem,
welche auf 1074 sl. bewertet ist, reassu«
miert. und wird die Tagsahung mit dem
vorigen Anhange auf den

2 1 . J u l i 1 8 8 2 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, bitr-
gerichts angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Adelsber» . am
6. Februar 1882. '
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(2158-3) Nr. 4547.

Dritte exec. Feilbietung.
Die mit dem Bescheide vom 21sten

August 1880, Z. 7900, sistlerte drille
Realfeilbictung in der Efecutionssache des
Simon Magovac von Badovince gegen
Mart in Tezal'sche Erben von Hrast wird
mit dem vorigen Anhange auf den

2 3. Juni l. I.
neuerlich angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Mottling, am
8. Mai 1882.

(2219—2) Nr. 1230.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senosetsch
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Senosetsch die exec. Versteigerung
der dem Franz Mahori i i von Senosetsch
gehörigen, gerichtlich auf 8640 fl. geschätz-
ten, im Grundbuche der Herrschaft Seno-
setsch 8ud Urb.-Nr. 1. tom. I, koi. 1, und
Urb.-Nr. 152'/ , , tom. I , loi. 171, vor-
kommenden Realitäten bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

1. Juli,
die zweite auf den

16. A u g u s t
und die dritte auf den

16. S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr, bei
diesem Gerichte mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprototolle und die
Grundbuchsextracle lönnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Senojetsch, am
4. M a i 1882.

(2417—2) Nr. 3319.

Erinnerung
an Kasper und Helena Cehun, respective

deren unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte in Stein

wird dem Kasper und Helena Echnn, re-
spective deren unbekannten Rechtönachfol'
gern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Vovk jun. von Stein un-
term 12. Apr i l 1882. Z. 3319, die Klagc
pcto. Verjährung und Löschungsgestatluna
des auf der Realität Urb.-Nr. i l i / 1 . loi.
37 kä Baron Ranbar'icheö Äeneficium,
auf Grund des Kaufvertrages vom 21sten
März l843 haftenden Pfandrechtes zur
Sicherstcllung des Betrages pr. 150 ft.
s. A. bei diesem Gerichte eingebracht und
wird zur gerlchtsordnungsmäßiaen münd-
lichen Verhandlung dieser Rechtssache die
Tagsatzuna auf den

7. J u n i 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf dcren Gefahr und Kosten den Herrn
Dr . Karl Schmioinger, t. l. Notar in Stein,
als Curator aä actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten lönnen, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Cu-
rator nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbchelfe auch dem benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsämnuna entstehenden Folgen
selbst beizumcssen haben werden,
m) ^'/'Lezirtsnericht Stein, am Isten

(1759—3) Nr. 1474.

Bekanntmachung.
Den Peter Ruppe, Ioh . Schmalzer

und Georg War;, unbekannten Aufent-
haltes, rücksichtlich deren unbekannten
Rechtsüachfolgern, wurde über die Klaae
(16 pra63. 4. Mär ; l882, Z. 1474,
der Katharina Kaps von Gereuch Haus'
Nr. 5 wessen Anerkennung mehrerer Satz»
Posten Herr Josef Stariha von Tschernembl
als Curator a,ä actuin bestellt und dicsem
der Klagsbescheid, womit zum summari-
schen Verfahren die Tagsatzung auf den

15. J u l i 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
5. März 1882.
(2160—3) Nr. 4989.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Mottl ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Nema«
nlc' von Mottl ing die exec. Versteigerung
der der Katha und Mi to Dolinar von
Bubnarce gehörigen, gerichtlich auf 500 si.
geschätzten Realität Curr . -Nr . 970 und
1146 ad Herrschaft Mottl ing bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

21. J u n i ,
die zweite auf den

21. Iull
und die dritte auf den

19. Augus t 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags, im Gerichtslocale
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Fellbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schiitzunasprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mot t l ing , am
14. Ma i 1882.

(2011—3) Nr. 3325.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Littai wird
belannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des l. l . Steuer-
amtes Liltai (uom. des hohen l. t. Aerars)
die executive Versteigerung der dem Ma-
thias Kolenc von Ravne gehörigen, gericht-
lich auf 1301 f l . geschätzten Realität im
Grundbuche Kreutberg Reclf.-Nr. 7 1 ' / , ,
S . 121, bewilliget und hiezu die Fellbie-
tungs»Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

16. J u n i ,
die zweite auf den

18. J u l i
und die dritte auf den

18. Augus t 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littai mit t>em Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
snwle das Sclähungeprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
nerichtllchen Registratur einaesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 20sten
April 1882.

( l 9 6 3 - 3 ) Nr. 1084.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Eü sei über Ansuchen des k. t. Sleuer-
amtes Scnosetsch die exec. Versteigerung
der dem Johann Maljaziö von Famle als
saclischem und dem Mathias Matja^iö a!s
Tabularbesitzer gehörigen, gerichtlich auf

,2051 fi. geschätzten Realität Urb.-Nr. 540
j kä Herrschaf: Senosetsch bewilliget und
hiczu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

17. J u n i ,
die zweite auf den

19. J u l i
und die dritte auf den

2 3. August 1832.
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
hirrgerichts mit dem Anhange angeordnet
würden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Fei'bietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
geg'lien werden wird.

Die Licilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licilatlonbcommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Senoselsch, am
13. Apri l 1882.

( 1 8 1 1 - 3 ) Nr. 1639,

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Oberster von Cirtle die executive Verstei-
gerung der dem Johann Berlovlö von
Piroschiz gehörigen, gerichtlich auf 845 ft.
geschützten Realität der Catastralgemeinde
Puschendorf E in l . -Nr . 64 bewilligt und
hiezu drei Feilbletungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

26. J u l i .
die zweite auf den

30 . Augus t
und die dritte auf den

4. O k t o b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtskanzlei zu Landstraß nlit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über den» Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcllant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
Licllatlonscommisslon zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am 4ten
Apri l 1882.

( 1 9 6 6 - 3 ) Nr. 4209.

Erinnerung
an F r a n z M l a t a r und dessen un»

bekannte Erben.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Gurlfeld

werden Franz Mlalar und dessen un-
bekannten Erben hlemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anna Lalner von Novo die Klaae
M o . Ersitzung der Realität Berg-Nr. 77
und 78 kd Ruckenstrin eingebracht, und
wird die Tagsatzung hierüber auf den

16. J u n i 1 8 8 2 .
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Josef
Puntar von Pijaväko al« Curator u,ä
actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende velständiget, damit sic allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheimn oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnllnysmüßitten Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönnen, wldrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cura-
tor nach den Bcstnnmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ih.e Rechtsbehelfe auch dein benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
ans einer Verabsaumung entstehenden
Folgen selbst belzumcsscn habcn.

K, l . Bezirksgericht Gurlfeld, am
22. Apri l 1882.

( 2 0 7 9 - 3 ) Nr. 3553.

Uebertragung
dritter exec. Feilbiet«

Ueber Ansuchen d?ö Mich^ ^
von Kaoce wird die mit drm De,Y
vom 22. Dezember 1881, 5 " '
auf den 19, April 1882 a n ^ r d i " »̂
wrsene drille executive st^"^ «.,
dem Johann Nagude vonHotcderM^
Nr. 7 gehörigen, «"ichtlich auf " ^
bewerteten Realität 8ub Nccts.'"r,
Urb.-Nr. 191 2(1 Loilsch. auf den

2 2. J u n i ! 8 8 2 , ^,
vormittags 10 Uhr. hiergerlchls "'"
frühern Anhange übertragen. «.^

K. k.Bezirlegericht Loitsch. « " " '
Apri l 1882. ^ ^ -

( 2 0 9 0 - 3 ) Nr.4?4s.

Erinnerung ,̂
au die unbekannt wo btfmdllckeN ^
lhäus M o o i c . Maria ^ ° ^ B
Michael D e v j a l »o» Hirlmz «'»

allfällige unbekannte 6rbc"> .
Von dem l. l. Bezirlsaenchtt ^,.

wird den unbekannt wo befmdlM' ^1
thäus Modlc, Maria Lovto n»o ^
Devjat von Zirtniz und Kren °"'
unbekannten Erben hlemit e r l N M " ' ^

Es habe wider diefelben v" ^
Gerichte Margarelha Lovlo v°" " K
die Klaae äo pi^Ll,. 3. d. M . O' ^ .
pew. Anerkennung der Ersitzu"» o ^
Malen Dom. -Nr . 62 ^ G»" " Wi>
Reclf.Nr. 434/1 und 328 2" v " ̂ ,l<
Haasbcrg eingebracht, worüber zû  ^
lichen mündlicheil Verhandlung
satzung auf den

19. J u n i l 8 8 2 . ^el
vormittags 9 Uhr. hiergerlchts "'u
wurde. ^Mlt»

Da der Aufenthaltsort d " >̂ ^
diesem Gerichte unbekannt und ^ ,
vielleicht aus den l. l. Erblaß ' „ B
send sind, so hat man zu dere"^ ^,
und auf ihre Gefahr ""d ^ ° l '
Herrn Ianaz Gruntar. k.'-^ .^!,
Loitsch, als Curator ad actuw " > ^

K. t. Bezirksgericht Loilsch. ""
Ma i 1882. ^ - < s

(2027—3) " "

Erinnerung ^
an Lo renz P o h a r von ^ " ! ' , > ^
well dessen Rechtsnachfolger, " "

Aufenthaltes. . M
Von dem k. l . Vczirlsgcr'ch" ,°

mannSdorf wird dem Lorenz p " ^
Vrezje, eventuell dessen Rechts"^ , , ^
unbekannten Aufenthaltes, hie"" ^

Es habe wider dieselben ° ^ F
Gerichte Johann Cotclj vo,' U I ^ M
I)ra68. 13. April l . I , , Z - l b l ^ ftg c
auf Verjährt, und Erloschener " ^ ^
bei seiner Hubrealität E in l . - ^ 'As<
Catastralgemelnde Leschach '" ^ A
des Schuldbriefe vom 5, Deze« ^ M
haftenden Darlehensforderung p ,„z i"
eingebracht, worüber die T^W ^ ,
summarischen Verhandlung aus

b. J u l i ' 8 82 . ^ "
vormittags 9 Uhr, hiergerlchl"
wurde. , . Oell<i

Da der Aufenthaltsort t>e ^
diesem Gerichte unbesannt u ^ c
vielleicht aus den ,. l.
sind, so hat man zu deren V " ' , ^ l ^
anf deren Gefahr und Koste" ^ . ^
Snpan von Vornmrlt als
acwni bestellt. .. ^ „ z" ,„c

Die Geklagten "erden y ' ^ „ f F ,̂
Ende verständiget, damit ste " ^ ' ^
rlchten Zeit selbst crschel'M^^,
einen anderen Sachwaller ^ „ , ^
diesem Gerichte namhaft "' gzcgt ^
Haupt im ordn»n^maßl«e^ ^,d
schreiten und die zu i h " , ^ , . l >'..,,
erforderlichen Schritte cl'N ^'" i»
widrige"s diese Rechtssache ^„n,!»'^
gestellten Curator nach den , l t - , i
der Gerlchtsordnnng v"ya ^ ^ l>^ ,
und die Glllagtcu, wcl^e' ,̂ch ^
freisteht, ihre NcchlsbehcU^ ^, ^
benannten Curator an die ^ . ,„,iNg F
sich die ans b'
stehenden Folgen selbst l M " ^ , j ,
werden. Nad"'"'

K. t. Bezirksgericht " "
am 15. Apri l 1882.
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^ 1 ) Nr. 5315.

w ,. Executive
^lltäten-Versteigerung.

^ t ' g e H
Wes W«?.^ ^"luch'en des t. l. Steuer,
kl dem A "2 "e exec. Versteigerun»
do/" '«' ' ton Schweiger von Wuschins-
lleick̂ . " " ' ' gerichtlich auf 875 fi.
l ? ^ " Realität «ud Urb.-Nr. 151.
'̂ °d!sck.,' V ^ ^ Herrschaft Aueröperg.
b'lluw?^ ^'"'Uigt und ln'ezu drei Fell.
,»f ^ '^^ jahungen, und zwar die erste

dit lw.l. !» J u l i ,
^> l t auf den

^ d i e ^ . 2- August
""dritte auf den

lebt«,.,/ S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,
5 "°l vormittag von 9 bis 12 Uhr.
»el ,̂ ^^äudemit dem Anhange ungeord.
ttftc>> °"' ' dass die Pfandrcaliläl bei der
êr «!! ^ " ^ " Fcilbictung nur um

blllten ! ^ " ' Schätzungswert, bei der
">üe«>k " auch unter demselben hint-

^ » werdc.l wkd,
iüü^^^ ^'cilalionöbedingnisse, wornach
llübule .̂" ^ ^ " Licilant vor gemachtem
^ , nn wproc. Vadium zu Handen
!v»vie . ^^ ' ""ufs ion zu erlegen hat.
Gl,, ,°as Schützungsprotololl und der
^'chll?^ktract lünocn in der dies»

z "Hen Registratur eingesehen werden.
18 lw . Ve<irlsgericht Mö l t l ing . am
^ ü ^ l 1882.

^ ^ 1 ) Nr. 508«.

H Dritte executive
^lltätenveisteigerung.
^ b ? ' ^ '- Bezirksgerichte Möltling

«77" 'N gemacht:
tzl^ <ei über Ansuchen deS Mathias
l̂>f, " ^jlulsberg die executive Ver-

3i^""» der dem Mi lo Stcfanit vou
«Mut? ^vr igcn. «sichtlich auf 2037 fi.
l2 S,e ^^U»ät «ud Einl.-Nr. 11 uno
!>!ezu d i e " ^ ' " " " ^ Naoooim bewilligt und

^bieiuugs-Tagsühung auf dcn
dormittna« ̂  ^ i 1 8 8 2 .
»Uichls mit ^ ^ bis 12 Uhr. hier-
^ d s „ ^ , ' ,dcn> Anhange augeordnet
^''bietmm "" Piaudrealilllt bei dieser
>̂ttle hiitta, " " l " dem Schatzullgs.

Die i? ^ v e n werden wird.
3̂ cso>,t)erp '^°"^edingnisfe, wornach
?"b»te .j ledrr Licilant vor gemachtem
tr ^i^j. ' wpruc, Vadium zu Handen

Me da« ^ " " " ' ' s " n zu erlegen hat.
^ " " d b i , ^ .^hungöprutololl und der
^'chllicb/ w " " können in der dies-

ft .^ " Registratur eingesehen werden.
^ . ^ a l ' N ^ e r l c h t Mü l l l i ng , am
^K^TT— ^

1) Nr. 5313.
^,'..' Executive
^"ltaten-Versteigernng.
^?a'nttge^!"^^'ling
^tks ml., " b " Ansuchen des l. l. Steuer.
!""« d. ^^"^ bie executive Versteige.
!°»o ^>« "̂̂ '" I"re Koöevar von Boza.
l ) 7 ^ o r , ^ n . uerichllich auf 2060 f l .
^ ^ ' lleschtitzl^ Nealiläl »ub Extt..
!̂ >llî  ^ Steuergemeinde Bojalovo be-
'"Ww,.""b hiezu drei Feilbletungs-Tag-

""'. und zwar die erste auf den

«"t.^.. 2. Augus t
, D r i t t e m.f dcn
^s» ' , , Sep tember 1 8 8 2 ,
"» A„ ,/ l)rmil lags von 9 bis 12 Uhr,
!^td>^ Uebäude mit dem Anhange an<
dir ^ Worden, dass die Pfandrealität bei
"̂> otw. ""b zweiten Feilbielung nur

^ dri.. ̂ ^" bem Schatzungöwnl, bei
^'Uq,,"M über auch untrr demselben

HNrbe,, werden wird.
"s^l 'k Heitalionsoedingnissc, wornach

^bo^ ^le jeder Kicilunt vor gemachtem
^llclti,, ' ^proc. BadnlM zu Handen der
> Bck^" ' " ' ' l swn zu erlegen hat. sowie
^ M l """6v"wloU und der Grund,

^ is l ^ , "^ lünuen in der diesgerichtlichen
,, Y. ."^eillgesrhrn werden.

Hiui ^lr lsgericht Mö l t l i ng , am

(2l)4b—I) N i , 2583,

felicitation.
Ueber Ansuchen der Vormundschaft

der mj> Franz Deu'schen Erben (durch
Dr. Mencinger) wird die mit dem Be-
scheide vom 2tt. Jänner d. I . , Z. 550,
bewilligte und auf den 28. April l. I .
angeordnet gewesene Rrlicitalion der im
Grundbuche der Catastralgcmeinde Olroglo
8ud Grundbuchs-Einlage Nr. 2 vorlom-
menden, um den Meistbot pr. 126 er-
standenen Realität auf den

1. Juli l. I.,
früh von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
23. April 1882.

(2l?3—1) Nr. 3625.

Nelicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hiemit bclanul gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Äerdavs von Bidem Hö..Nr. 34 wegen
Nichtzuhaltung der Licitationsbedingniss»
von Selle der Ersteherin Ursula Hren
von Zagorica Hs.-3i,. 16 die Relicitalion
der Realitäten äub Gruildbuchscinlage-
^)ir. 44 und 45 der Calastralgemelnbe
Zagorlca, früher dem Anton und der
Ulsula Hren von dort Hs.-Nr. 16 gehörig,
bewilliget und zur Vornahme derselben
die Tagsatzung auf dcn

3. J u l i 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem Beisatz
angeordnet worden, dass die Realitäten
bei dieser Tagsatzung auch unler dem
Schätzungswerte hmlangegeben werden.

K. l. Bezirksgericht G^oßlaschiz, am
10. Mai 1882.
(2174—1) Nr. 2985.

Ncassumienmg
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen deS Franz ltolalj
(durch Dr. Mencingcr) wird die Reaffu-
nnerung der auf dcn 28. Ollober 1«?^
angeordnet gewesenen, aber sistierten drille»
rxcc. Fcilbielung der der Marjana Brolil),
Verchelichten Kosllil von Holemaje gehö«
ligen, gerichtlich auf 3340 fi. geschätzten
Realitäten Urb.-Nr. 312 aä Herrschaft
Michelslellrn und Rcclf,-Nr. 10 aä Spi-
lalsgilt ttrainburg bewilliget und hiezu
die Tagsatzung auf den

5. I u i l 18 8 2 ,
ourmillags von 9 bis 12 Uhr, in der
Oerichltzlanzlei mit dem Beisätze angeord-
net, dass obige Realitäten bei derselben
auch unter dem Schätzungswerte hintan-
gegeben werden. — Vadlum 10 Procenl.

«. t. Bezirksgericht ttrainburg, am
9. Ma i 1882.

(2334—1) Nr. 5233.

Executive
Nealitäten-Vcrsteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs l . t. Strue»
amles Mottling die executive Versteige-
rung der dem Ivc SlaraSinit von
Krasinz gehörigen, gerichtlich auf 3310 fl.
geschätzten Realität und Exlr.-Nr. 139
der Herrschaft Krupp bewilliget und hiezu
drei ljrilbielungS-Tügsutzungen, und zwar
die erste auf den

5. J u l i ,
die zweite auf den

5. August
und die dritte auf den

6. S e p t e m b e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtögebäude mit dem Anhange an>
geordnet worden, dass die Pfandrealiläl
bei der ersten und zweiten Ieildietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dem»
selben hlnlangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Hunden
der tticilalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schatzungöprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Möl t l ing, am
16. Mai 1882.

(2250 -1 ) Nr. 4417.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. t. stäot.-deleg. Bezirksgerichte

Rudotfswcrt wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der lrainischen

Sparkasse in Laibach die exec. Versteige-
rung der der Ursula Lampe von Ober-
nujsdorf (als Rechtsnachfolgerin des
Varthelmä Lampe) gehörigen, gerichtlich
auf 645 st. geschätzten, im G> undbuchc
des Mles Feistlnberg «udRectf.-Nr. 22^/,
vorkommenden Realität bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

20. J u n i ,
die zweite auf den

20. J u l i
und die dritte auf den

2 3. August 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
l,u Amlsgebäude zu RuoolfSwcrt mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealilät bei der ersten und zweiten
F'ilbictung nur um oder über dem Schätz»
lmgswert, bei der drillen aber auch unler
demselben hintangegeben werden wird.

Die ^icitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Änbole ein 10proc. Vadium zu Handen der
Uicilationscommission zu erlegen hat, so»
»vie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchscxlract können in der dirs-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Uuter einem wird den allfallig nicht
cruicrbarm Tabularglä'ubigern Hnr Dr.
Johann Slrdl von Rudolfswerl als Eu
ralor ää kcwm bestellt.

Ruoolfswrrl. am 7. April 1882.
°M)7^I) Nr72157.

Executive
MMätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Landstrah

wird ticlannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer«

amtes Landstraß die exec, Versteigerung der
dem Johann UneUö von Oi aoac Nr. 6/7
gehörigen, gerichtlich auf 8t)5 fi. geschätzten
Realität 8ud Reels..Nr, 175 und 175/1
kä Herrschaft Thurnamhart bewilligt und
hiezu drei Feilbielungs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

26. J u l i ,
die zweite auf den

30. August
und die dritte auf den

4, September l 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der GerichtStanzlei in Landstraß mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Fcilbitlung nur um oder übcr dem Schä»
tzungswerl, bei der dritten abcr auch unter
demselben hintanu/geben werden wird.

Die Licilalionsbrdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommissinn zu erlegen hat,
sowie das Schützullgsprotolull und der
Orundbuchsexlract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landslraß, am
22. April 1882.

(2370—1) Nr. 2213.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Slruer-
amles in Lack die executive Versteigerung
der dem Fra»z Kalla»» von Schenk Nr. 23
gehörigen, gerichtlich auf 260 fi. geschätz
ten Realität Urb.'Nr. 396 ad Herrschast
âck bewilliget und hiezu drei Feilbietungs.

Tagsatzuugen, und zwar die erste auf den
14. J u l i ,

die zweite auf den
16. August

und die dritte auf dcn
15. S e p t e m b e r 1 8 3 2 ,

jedesmal vormillaas von 11 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gerichlslanzlel mit dem An-
hang? angeordnet worden, dass die Pfand,
realilat bei der ersten und zweiten Fcil-
bietung nur um oder über den» Schä
tzungswert, bei der drillen aber auch unler
demselben hintangegeben werden wird.

Die LicilattonSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Unbolt ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltalionscommlssion zu erlegen hat
sowie dus Schützunstsprotololl und der
Grundbuchserlract lönnen in der dies-
gerichtlichen Reqistralur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 16. Ma l
1882.

(2286 -1 ) Nr. 1421.

Relicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wlrd

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Ursula

Truden von Oberseedorf die exec. Rell-
citalion der im Grundbuche der Herrschaft
Haasberg «ub Reclf..Nr. 836 vorkom-
menden, von Gregor Lclsan von Alten«
markt erstandenen, dem Johann Truden
von Oberseedorf gehörigen Realitllt die
Tagsatzung auf den

2 1 . J u l i 1 9 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerlchts mit dem
angeordnet, dass obige Realität allenfalls
auch unter dem Schätzungswerte an de»
Meistbietenden hintangegeben werden würde.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 30sten
März 1882.

(1697—1) Nr. 1895.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feistrlz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Stem-
berger von Zabiöe die exec. Versteigerung
der dem Iojef Batista von Feistriz gehs-
rigen, gerichtlich auf 500 fl. geschätzten
Realität Urb. - Nr. 614 bewilliget und
hiczu drei Feilbielungs-Tagsahungen. und
zwar die erste auf den

1 1 . A u g u s t ,
die zweite auf den

15. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

13. Ok tobe r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormitlaas von 9 bis l i i Uhr,
in der Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden wird.

Die Licllalionsbedlnanisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote eiil lOproc. Vadium zu Handen
der öieitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Glundbuchsextract lvnnen in der die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 18ten
März 1882.

(2238 -1 ) Nr. 3179.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feiftriz wlrd
bekannt gemacht:

Es srl über Ansuchen des l. t. Steuer-
amtes Feistliz die executive Versteigerung
der dem Andreas Kaluga von Podstenje
Nr. 1 gehörigen, gerichtlich auf 1331 ft.
geschätzten Realität Urb.'Nr. 1 kä Herr-
schast Pcrm bewilligt und hiezu drei Fell-
bieiungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

4. Augus t ,
die zweite auf den

1. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

6. O k t o b e r 1 8 8 2 ,
jedeslnal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlri mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrealilüt
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unler demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbcdmgnlsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10prvl. Vadium zu Handen
drr Licilationscommi'jsion zu erlegen hat
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden
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(1174)12-12 v ^ ^ V ^ C V X S * F-AJBRI»:
<** Ve A° ^ \ \ j von

* ^ \ * v * l * t V ^ X «A. fe inen hollfadlichen

ir&&Z^fb ^ LIQUEUREN.
^i^i \ I., Eohlmarkt Nr. 4.

^^ Znr Bequemlichkeit don p. t. Publioums sind die Liqueure echt auch
bei den bekannten renommierten Firmon zu haben.

Ein junger Mann,
der längere Zeit in einem

Wäsche- und Herren-Mode-
geschäft

serviert hat, wird für ein gleiches Geschäft
acceptiert. Solcho, die dcrslovenischen Sprache
mächtig sind, haben don Vorzug. (2347) 3--3

Offerte untor „junger Mann'4 an die
Administration der ,,Laibacher Zeitung".

Für Herren- und Damenwlische wird oiao

t i l i t i p Zusclmeiüeni].
die selbständig zu arbeiten versteht und mit
Nähmaschinen vortraut ist, gesucht. - Offerte

zu richten an C. J. liamann, Laibach.
(2348) 3-Ü

$pccia(ar|t

Dr. Hirsch
fc*llt f«h«ün« Kraakh«lt«n j<b«
Vrt (Qi* berattet«), inlkcjonbecc Harn-
r«br«nflfia««, Follatlonen, Man-
tMiehwlth« , •jphllltlaok« Oe-
M h w t n u Hant«««sohl&K«. FIUB»
k«l Fr»V«B, «hn* ©trufäpörunn beC
9>Mcsteii, na(4 n«a«at*r, wiaaen
•*fc*faioh«r Method« antar Oa>
MUitl« In kflrx««t*r Zelt grünä-

ll«h (biferet) Crbmatioit:

Min, Mllülhilftrjllllße 31. «-
Ozllch »«» 9—« Uhr, G»nn« und Flier« 3?
A»A« »»« »—4 Ul>r, Honorllr mäßig V» ^

I Allo Arten |

; Möbel, !
I von den einfachsten bis zu den ele-1
. ganteston, .

, ganze Einrichtungen ,
von Wohnungen, Hotels, Bädern otc,

Docorationen jeder Art
' und allo sonstigen einschlägigen Arboiton
| liefert in bester Ausführung zu billigsten |
I (1326) 19 Preisen ,

i Fr. Doberlet, i
I Tapezierer- u. Möbelgeschäft,
I Laibach, Franciscanergasso Nr. 14.

Mtkackn
in hübscher Ausführung

empfehlen

Jg. o. Kleinmayr K /elor bamberg.

Unterleibsleiden,
insbesondere HcbwUchezufltUnde und
NervenzerrUttnng, wenn noch so ver-
altet, heilt durch ein einfaches, während
20 Jahren erprobtes Verfahren radical
unter Zusicherung eines sicheren und
dauernden Erfolges Specialarzt Dr. If.
Ernst, P o s t , Adlorgaaso Nr. 24. Das
berühmte Work „Die Selbsthilfe" wird
gegon Einsendung von 2 ü. in Couvort
versiegelt prompt zugosandt. (1702) 18

(2361-1) Nr. 4051.

Bekanntmachung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein

wird bekannt gemacht, dass dem Verlasse
des Valentin Pogaöar von Gora in der
gegen denselben von Lulas Ierai von
Vodlz (durch Dr. Karl Echmidinger) mit
der Klage äs p r a n . 2. Ma i 1882,
Z. 4051, angestrengten Rechtssache poto.
Böschung des Superpfandrechtes pr. 25 fl.
sammt Anhang Herr Dr . Jakob Pirnat,
Adoocat in Stein, zum Curator aci aotum
bestellt und demselben die diesbezügliche
Klage zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 3len
Ma i 1832.

(2093—2) Nr. 3722.

Erinnerung
an LukaS M i v c von Zirtinz, unbekann»
ten Aufenthaltes, dessen unbekannte Erben.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Loilsch
wird dem Lulas Mivc von Zlrlniz, un«
bekannten Aufenthaltes, und dessen un-
bekannten Erben hiemlt erinnert:

Es habe wider dieselbell bei diesem
Gerichte Iosefa Mivc von Zirlniz die
Klage äs prü.63. 1. Apri l 1882, Zahl
3722, auf Anerlennuna der Ersitzung der
Realität 8ud Reclf.-Nr. 365 aä Haas-
berg eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

19. J u n i 1 8 8 2 ,

vormittags um 9 Uhr, hieraerichts mit
dem Anhange des 8 29 a. O. O. angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Ignaz Gruntar. k. l. Notar in Loitsch,
als Curator aä g,ctum bestellt.

K. l . Bezirksgericht Loitsch, am 5ten
Apri l 1882.

^ Ö J H ^ ^

Nach üliereinslimmendtn Urtheilen einer g«^n-> «he >
aeichenn' «el,««!«!-, <««u<8<:»,°'- »üb Usl»!-!-. p"««-" „ »
und uicler msi«!<:!n„!:^i, fl,c»,,cf,!-l<««n habcu ju, °>l ^ «
«po«>>«!<»!- Nie»,. e,-«nlll ln äo»,«»!,»u»l!N nlw ?," .<s,cl-»
««cliclnuüli'üutesn dereiicten 3 chwciznpillen durch »'-,? !s «
lichc Z>,snmmc»lcv»i'g, ohne jcqliche, den Körvcr H " ! , ^ >
den ^loftc in nllc» ^snUc», wo cs auweia! " ^ " ^ , , „

l s«il!°zc 0°»nun^ lil'vdcnnfi'chrci,, «nlu^m!«"««'' "° !,2«n
^ und 5cM°im lu ,^»,«rn,n. das N!u» «u s«!"!?«"' ^ ^.,.«n
l «»n«n V«s6«uuny5Nsi!>»!-«t iicn ;l!belcl)c'!ll!!d,u«>° "
s alü ci» !-,l»!«8. ,!c!i,s°». «c^m««!« «'^»n°°° ° «.«i-
' «»ümllle! dl,«ii»,s>, welche jedermann empsouleu i "

be» vc>dic»>. ,. » led '
Äia,i oerlanlit auüdrücllich n u v ^ p - ^ s ^ n l e i i

»r»n«l», '»««^'« '«l««pi»l l ,« ' , , welche'"" m A U o «n
enthaltend !)<» Pillen ^ 70 kr. und "eineren « « W « ^
1I> Pillen k ^>Kr. abgeqebe» werden, « » ^ ' 3 ^ ^ ! '

" ^ ^ quctt.dns weihe Schwcizerrrcuz im rothen Gwnb darill"''
und mit dem Namenszua be« Veriertiaers oerlehen, tragen. ^, , . , , „ ^zal»

l»s<»!,«c««, welche u. N. auch zablreiche Urtheile aus Fachlieisen übn ihre WntungtN n", ^
ten, lind in den nachverzeichneten Üpotheken >s»«>» zu haben. «

Laibach: Apotheker W. Mayr. (3712) ^^J\

(2217—3) Nr. 1853.

Bekanntmachung.
Den Tabulargläubigern Johann und

Franz Klun von Kleinberdo und Rechts.
Nachfolgern, unbekannten Aufenthaltes,
wurde Franz Mahori l i von Seooselsch
unter gleichzeitiger Zustellung der Bescheide
vom I I . Apri l 1682. Z . 626, zum Cu-
rator kli llcwm aufgestellt.

K. t. Bezirksgericht Senosctsch, am
18. Ma l 1882.
(2232—2) Nr. 2902.

Bekanntmachung.
Vom t. l . Bezirksgerichte Ill.-Feistriz

wird im Nachhange zum Edicte vom 3ten
Mal 1882, Z. 2902, bekannt gemacht:

Es sei den unbekannt wo in Trieft
und Kroazien abwesenden Maria und
Johann Cctin sen., beide aus Tominje
Nr. 22, zur Wahrung ihrer Rechte bei
der cxecutiven Veräußerung der Realität
Urb. -Nr . 10 »ä Gut Neuloffel Franz
Venigcr aus Dornegg zum Curator a,ä
ketum bestellt und demselben der Feilbie-
tungsbescheio behandlet worden.

tt. l . Bezirksgericht Ill..geistrlz, am
18. Ma l 1882.

(2083—1) Nr. 4439.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des l. l. Steueramles

Loitsch (uoni. des h. t. l. Aerars) wird
die mit Bescheid vom 2. Februar 1882.
Z. 234, auf den 27. Apri l l. I . angeord«
nete dritte exec. Feilbielung der dem
Franz Bajt von Unterplanlna Hs.»Num.
mer 113 gehörigen, auf 700 fl geschätz»
ten Realität Lud Rcclf.-Nr. 98 uä Herr-
schaft Haasberg auf den

5 J u l i 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, hlergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 27sten
April 1882.

(2304-3) Nr. 3391.

Bekanntmachllng.
Den Tabulargläubigern M a l l a ^

ner von Krainbura und Mar>a ^.
von Moschc und Rechtsnachfolge^ ̂ .
bekannten Aufenthaltes, wmde^ '
hann Mencinger. Advocat ' "«" ' , „ ,«<
llnter Zustellung der Real ie '^ ^
bescheide vom 30. April 1882. 5
zum Curator ad acwm aufgesteu > ^

K. t. Bezirksgericht Krainburg,

27. Ma i 1882.

( 2 3 4 4 - 3 ) Nr. ^ '

Uebertragung
executiver Feilbietun^.
Die laut Bescheides vom 20 " ',„,

ber 1881, Z, 8810. bewilligte "e ^
Feilbietung der Realität Vand v, » ^
llä Freudenthal. des Iohai", «00" ^
Presser, im Schätzwerte pr. 63bd I».
auf den

17. J u n i 1 8 8 2 , ^
vormittags 11 Uhr. hlergmH"
tragen. ,̂ a»'

K. l. Bezirksgericht O v e r l a p .
2. März 1882. ^ _ ^ ^ <
'(WI^) Nr. 43^

Uebeltragung
dritter exec. Feilbiet»

Ueber Ansuchen des H " " ' M
Moschet von Lalbach wird d,e >' ^h
scheid vom 13. Februar 1 8 ^ - Hut«
auf den 27. April l. I . °" i „ „ 3^
dritte executive Feilbielung ^ ° ^.b
hann Petlovsel von Mcdvedjcvr° ^
gehörige», gerichtlich auf 1591 H ^ /
teten Realität «ub Reclf.-Nr. b" '^ gß,
Nr. 225, Einl.'Nr. 261 »ä " ' '

den 20. J u l i I 8 s 2 ' „de"
vormittags 10 Uhr, hiergerlchts
frühern Anhange übertragen. «-/sie"

K. l . Bezirksgericht Loitsch. «'"
April 1882.

Mhrordnung der k. k. priu. Mdbahn
vom 1. Juni 1882 ab.

Wien Abfahrt 6 45 abends 7 — früh i ) . _ ^ n d s 1 30 uachmitt. — ^
Mürzzuschlag . . „ 10' 4 .. 10 16 „ 15? nacht« b 27 „ 5 45 früh
Graz 12 1 nachts 12 48nachmltt. 6 10 früh 9 35 abends 10 ii5 vormltt. ^ ,
M a r b u r g . . . . „ 1 2 1 „ 2 14 „ 8 20 „ 11 41 nachts 2 20 nachmitt, « . ^ ftü«
Cilli .. 2 43 „ 3 42 „ 10 2? vormitt. 1 5 0 „ 5 34 „ «?8 ^
Tüffer „ - 3 59 „ 10 43 „ 2- 6 „ 5 5 « „ ? ?? "
Römerbad . . . „ — 4 11 „ 10 54 „ 2 17 ., 6 13 abends ^ g . . . F
Steinbrück . . . ^ 3 25 früh 4 84 „ 11 35 „ 2 43 „ 6 47 „ «.2! "
Laibach . 4 45 .. 6 2 abends I 28 nachmitt. 5 45 früh 1 0 — „ " ^
Adelsberg . . . » 6 3 . , 7 43 ., 3 37 „ 7 5'l „ I 33 nachts ^
Nabresina 7 44 .. 9 28 „ 5 46 „ 10 3 vormitt. 5 11 srüh -^
Trieft Ankunft 8 10 ., 9 54 ., 6 21 abends 10 38 „ 6 - „

G 17 i e st - W i e rr

Gourierzu» Gilzu« Pvft^»n Gemischter Au»! ^ ^ ^

Trieft Abfahrt 8 — abends 6 40 früh 10- 5 vormitt. <i abends « 15 abends --
Nabresina , 8 42 „ 7 14 ., 1055 ., 6 4 9 „ 9 4 4 „ ' ^
vldclsberg 10 13 „ 9 12 vormitt. 1-47 nachmitt. 9 19 „ 153 nach« 5'4b "" ,,t>5
Laibach ., 11 26 nachts 10 45 „ 3 44 „ 12 10 nachts 5 25 srüh g U ^
Steindruck . . . ., 12 47 „ 12 36 nachmitt. 5 36 „ 2-25 „ 8 15 ., « 88 " ,
Römerbad. - - . ^ - 1249 „ 5 48 „ 2 39 „ 8 33 „ ß B ̂ , ^ "
Tüsscr „ - 1 1 „ b 59 „ 2 52 „ 8 50 „ 9- 4ab°"
CiNi ,. 1 28 nachts 1 19 ., 6 19 abends 3 15 „ 9 19 vormitt. -^
Marburg . . . . . . 2-53 ., 2 50 .. 8 30 „ 5 55 früh 12 52 nachmltt. -^
Graz .. 4 20 früh 4 25 „ 1055 „ 8 20 „ 4 35 „
Mürzzuschlag. . ., 6 ' 3 0 „ 6 49 abends 2 ' 2 nachts 11 46 vormitt. 9 30abdS.Anl. ^
Wien Aulunft 9 40 vormitt. 1 0 — „ 6 32 früh 4 50 nachmitt. —

D r u l l und V e r l a g von J g . v. K l e i n m a y r H Zfed. Namberg.


